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§ 1 Zuständigkeiten 

 
1) Der Verbandsjugendausschuss (VJA) ist zuständig für den gesamten Kinderfußballspielbetrieb der E-, F- 

und G-Jugend. 
 

2) Diese Durchführungsbestimmungen gelten für die unter 3) genannten Spielformen. 
 
 

§ 2 Regelungen zum kindgerechten Fußball 

 
1) Bei Spielen der Altersgruppen der G- bis F-Jugend kommen die folgenden allgemeinen Spielprinzipien 

zur Anwendung: 
• Alle Kinder spielen mit Freude und gehören dazu.  
• Alle Kinder spielen selbstständig und sorgen für Fairplay.  
• Erlebnis vor Ergebnis.  
• Coaching und Reize von außen werden minimiert.  
• Jedes Kind hat viele Ballaktionen und Erfolgserlebnisse.  
• Teamgröße und Spielfeldgröße wachsen mit der Entwicklung der Kinder.  
• Mädchen und Jungen können gemeinsam spielen. 

 
2) Bei den Spielen der der G- und F- Jugend sind zur Ermöglichung eines kindgerechten Fußballspiels 

nachfolgende Fair-Play-Grundsätze zu beachten:  
 

a) Die Spiele werden ohne Schiedsrichter/Schiedsrichterin ausgetragen. Die Kinder treffen die Entschei-
dungen auf dem Platz selbst.  
 

b) Die Trainer/Trainerinnen geben nur die nötigsten Anweisungen und halten sich zurück. Sie unterstüt-
zen die Kinder unter Berücksichtigung ihrer Vorbildfunktion aus einer gemeinsamen Coaching-Zone. 

  
c) Alle Zuschauer halten mindestens 3 Meter Abstand zum Kleinspielfeld ein, wobei das Großfeld nicht 

betreten werden soll. Dies gilt insbesondere auch für Familienmitglieder der Spielerinnen und Spieler. 
 

Punkt c der Fair-Play-Regeln gilt auch bei der E-Jugend. 
 
 

§ 3 Spielformen  

 
F & G-Jugend: 
 
Spielform:  Festival „3 gegen 3“  
Modus:  „Champions League-Modus“ mit Auf- und Abstieg  
Spielzeit:  7 x 7 Minuten (F-Jugend), 6 x 7 Minuten (G-Jugend)  
Spielerzahl:  3 gegen 3 plus maximal 2 Rotationsspieler pro Team  
Spielfeldgröße:  ca. 25 x 20 Meter 
Tore:  4 Minitore, max ca. 2,00 x 1,20 Meter 
Spielball:  Größe 3 – Gewicht 290 Gramm 
Torerzielung:  6 Meter Torschusszone  
 
E-Jugend: 
 
Spielform:  Mini-Turniere „5 gegen 5“  
Modus:  Mini-Turniere 
Spielzeit:  4 bis 6 x 12 Minuten  
Spielerzahl:  4+1 gegen 4+1 plus maximal 2 Rotationsspieler pro Team;  
Spielfeldgröße:  ca. 40 x 25 Meter 
Tore:  2 zentrale Jugendtore, 5 x 2 Meter 
Spielball:  Größe 4 – Gewicht 350 Gramm 
Torerzielung:  ab Mittellinie 
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Spielform:  Ligabetrieb „7 gegen 7“  
Modus:  Ligabetrieb mit Einzelspielen 
Spielzeit:  4 x 15 Minuten  
Spielerzahl:  6+1 gegen 6+1 plus maximal 6 Auswechselspieler pro Mannschaft;  
Spielfeldgröße:  ca. 55 x 35 Meter 
Tore:  2 zentrale Jugendtore, 5 x 2 Meter 
Spielball:  Größe 4 – Gewicht 350 Gramm 
Torerzielung:  frei 

 

§ 4 Spielberechtigung / Festspielen 

 
1) Die Teilnahmeberechtigt an den Spielen sind alle Spieler:innen, die die Spielerlaubnis für die jeweilige 

Mannschaft gemäß § 13 BFV-Spielordnung besitzen.  
Das Bestehen der Spielberechtigung wird mittels digitalen Spielerpass im DFBnet nachgewiesen. Ohne 
Lichtbild in der DFBnet-Datenbank besteht für Spieler:innen keine Spielberechtigung.   
 

2) Spieler:innen dürfen an einem Kalendertag nur an einem Spiel, Turnier bzw. Festival teilnehmen. 
 

3) Die Festspielregelung gemäß § 3a BFV-Spielordnung gilt für den 7v7-Ligabetrieb der E-Jugend. Bei den 
5v5-Miniturnieren der E-Jugend und den 3v3-Festivals der F- und G-Jugend findet die Festspielregelung 
keine Anwendung. 

 

§ 5 Schiedsrichter 
 

1) E-Jugend: 
Alle Ligaspiele und Mini-Turniere werden von einem Schiedsrichter gepfiffen. Die Ansetzung erfolgt durch 
den zuständigen Schiedsrichterausschuss. Die Spesen trägt die jeweilige Heimmannschaft.  

 
2) F & G-Jugend: 

Die F- und G-Jugend spielen ohne Schiedsrichter. 
 
 

§ 6 Spielmodus 7v7-Ligabetieb E-Jugend 
 
1) Die Einteilung der Mannschaften erfolgt in drei Kategorien: 

• 1. Kreisklasse (A) =  spielstarke Mannschaften 

• 2. Kreisklasse (B) =  mittelstarke Mannschaften 

• 3. Kreisklasse (C) = spielschwächere Mannschaften 
 

Es werden mehrere parallele Staffeln pro Kreisklasse eingerichtet.  
 

2) Im Laufe einer Saison werden eine Winter- und eine Sommerrunde gespielt.  
 
Die Winterrunde startet nach den Sommerferien und soll vor Weihnachten enden. Die Einteilung der 
Mannschaften beruht auf den Meldungen der Vereine. 

 
Die Sommerrunde beginnt im Frühjahr und endet vor den Sommerferien. Anhand der Abschlusstabellen 
der Winterrunde werden neue Staffeln innerhalb der jeweiligen Kreisklasse gebildet. 
 

3) Zu Beginn jeder Runde werden Punkte und Tore auf Null gesetzt. 
 

4) Bei den Parallelstaffeln werden die Mannschaften zur Sommerrunde anhand der Ergebnisse der Winter-
runde zu neuen Staffeln zusammengesetzt 
 

5) Bei der Staffeleinteilung gilt ferner § 7 der Jugendordnung. 
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§ 6a Zurückziehungen, Nichtantreten, Streichungen 

 
1) Wird eine Mannschaft nach Erstellung der Spielpläne zurückgezogen oder aufgrund dreimaligen Nicht-

antretens pro Saison bzw. zweimaligen Nichtantretens pro Serie in Meisterschaftsspielen gestrichen, wird 
der Verein gemäß § 4 Absatz 4 der Strafordnung mit einem Ordnungsgeld bis zu 1.000, - € belegt. 
 

2) Bei zurückgezogenen bzw. gestrichenen Mannschaften werden die bisherigen Spiele einer Runde nicht 
gewertet. 

 
3) Bei einem Nichtantritt hat der nicht antretende Verein dies sofort entsprechend im DFBnet einzutragen 

und den zuständigen Staffelleiter über das E-Postfach zu verständigen. 
 

4) Der nicht antretende Verein wird bei einem Nichtantritt gemäß § 4 Absatz 4 der Strafordnung mit einem 
Ordnungsgeld von bis zu 1.000, - € belegt.  

 

Ebenso trägt der nicht antretende Verein bei kurzfristigen Nichtantritten oder nicht getätigter Eingabe des 
Nichtantritts im DFBnet die Schiedsrichterkosten. Handelt es sich bei dem verursachenden Verein um 
den Gastverein, zahlt der Heimverein zunächst die fälligen Spesen an den Schiedsrichter aus und reicht 
dann die Quittung beim VJA ein. Die weitere Abwicklung erfolgt durch die BFV-Geschäftsstelle. 

 
5) Die Spielwertung bei einem Nichtantritt richtet sich nach § 25 Absatz 3a und 6 der BFV-Spielordnung. 
 
6) Mannschaften, die in der Winterserie zu einem auf des Gegners Platz angesetzten Pflichtspiel nicht an-

treten, haben das Spiel der Sommerserie auf dem Platz des Gegners auszutragen. 
 
 

§ 6b Spielbetrieb 
 

1) Spielverlegungen sind spätestens 10 Tage vor dem Spieltag über das DFBnet (siehe § 12) beim VJA 
zu beantragen. 

 
Als Verlegungsgründe, die eine Kostenfreiheit begründen, gelten: Sperrung der Platzanlage, Benutzung 
der Plätze von ranghöheren Mannschaften oder durch andere Sportarten und Schullandheimaufenthalte 
von mindestens drei Spielern. Die geforderten Nachweise sind rechtzeitig, schriftlich zu erbringen. 
 
Über weitere Verlegungsgründe, die kostenpflichtig sind, entscheidet der VJA. Gemäß Vorstandsbe-
schluss beträgt die Verlegungsgebühr hierfür 20,- €. 

 
2) Verlegungen wegen Schullandheimaufenthalten von mindestens drei Spieler:innen sind spätestens vier 

Wochen vorher zu beantragen. Später eingehende Anträge werden wie normale Spielverlegungen (d.h. 
nur mit Zustimmung des Gegners) behandelt.  
 

3) Verletzte oder erkrankte Spieler:innen begründen kein Recht auf eine Spielabsetzung oder -umlegung. 
Ausnahmen kann die Staffelleitung zulassen, insbesondere bei Erkrankungen einer Vielzahl von Spie-
ler:innen, bei denen eine Gefahr durch zum Beispiel Ansteckung für Andere gegeben ist (keine Sportver-
letzungen). 
 
Sind mindestens 4 Spieler:innen, die alle in den letzten drei Pflichtspielen der betroffenen Mannschaft vor 
dem abzusetzenden Spiel eingesetzt worden sind, am Spieltag krank, kann auf schriftlichen Antrag des 
Vereins eine Spielabsetzung oder -umlegung erfolgen.  
 
Der Antrag muss unverzüglich nach Bekanntwerden der erforderlichen Anzahl der Erkrankungen schrift-
lich der zuständigen Staffelleitung vorgelegt werden und der gegnerische Verein ist über den Vorgang zu 
informieren. Die entsprechenden Nachweise (ärztliche Atteste bzw. ärztliche Bescheinigungen) sind spä-
testens bis 5 Tage nach Antragseingang bei der zuständigen Staffelleitung einzureichen. Aus der ärztli-
chen Bescheinigung bzw. dem Attest muss hervorgehen, dass Spieler:innen wegen Erkrankung am Spiel-
tag nicht spielfähig sind oder waren. 
Bei Nichtvorlage der entsprechenden Nachweise werden die Spiele gegen die betroffene Mannschaft 
gewertet. 
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In Abhängigkeit einer behördlichen Verfügungslage kann dieser Absatz vom VJA auch während der Sai-
son angepasst werden. 
 

4) Sollte wegen Benutzung eines Ausweichplatzes eine Verlegung notwendig werden, hat der gastgebende 
Verein den VJA, den Schiedsrichter und den anreisenden Verein so rechtzeitig zu benachrichtigen, dass 
eine rechtzeitige und örtliche Anreise gewährleistet sind. 

 
5) Aus spieltechnischen Gründen kann der VJA Spiele auf die gegnerische oder eine neutrale Anlage an-

setzten.  
Stehen Sportanlagen aufgrund behördlicher Verfügungen oder anderer öffentlich-rechtlicher Vorschriften 
nicht zur Verfügung, kann der VJA Spiele auf die gegnerische oder eine neutrale Anlage ansetzten. 

 
6) Bei gleicher Spieltracht muss der Platzverein eine Ausweichtracht benutzen. Hierunter ist neben Trikot-

gleichheit auch eine Gleichheit bei Hosen oder Stutzen zu vermeiden. Die Trikotfarbe „Schwarz“ ist dabei 
den Schiedsrichtern vorbehalten. 

 
7) Die Trikots müssen mit Rückennummern versehen sein. Die Spieler:innen sind auf dem Spielbericht ent-

sprechend ihrer Rückennummern einzutragen. 
 
 

§ 6c Flexibler Spielbetrieb 
 

1) In den 2. und 3. Kreisklassen der E-Jugend findet ein flexibler Spielbetrieb gemäß § 21 Jugendordnung 
statt. Dabei gelten abweichend von den Ordnungen und Durchführungsbestimmungen folgende Rege-
lungen: 

 
a) Mannschaften werden nicht gemäß § 25 Abs. 1 dieser Durchführungsbestimmungen mit einem Ord-

nungsgeld belegt, wenn die Spielabsage über das DFBnet mindestens am Vortag des jeweiligen 
Spieles erfolgt. 

 
b) Eine Streichung von Mannschaften gemäß § 8 Abs. 1 dieser Durchführungsbestimmungen erfolgt 

nicht. 
 
c) Im Falle von Zurückziehungen kann auf Ordnungsgelder nach § 25 Abs. 2 dieser Durchführungsbe-

stimmungen verzichtet werden. 
 
 

§ 6d Mannschaften ohne Wertung 
  

1) Zum Erhalt einer Mannschaft und/oder um einzelnen Spielern einer älteren Altersklasse eine Spielmög-
lichkeit zu geben, die sonst im Verein nicht erreicht werden kann, kann der Verbandsjugendausschuss 
Mannschaften zum Spielbetrieb zulassen, die ohne Wertung spielen.  

 

2) Soll eine Mannschaft ohne Wertung spielen, ist beim Staffelleiter bzw. der BFV-Geschäftsstelle ein form-
loser Antrag mit kurzer Begründung einzureichen. Der Verbandsjugendausschuss entscheidet über die 
Zulassung. Die Zulassung gilt für eine einfache Runde.  

 

3) Die Integrität des sportlichen Wettbewerbs muss bei der Einteilung einer Mannschaft ohne Wertung ge-
wahrt blieben.  

 

4) Bei Mannschaften der E-Jugend dürfen maximal zwei Spieler:innen der jeweils höheren Spielklasse ein-
gesetzt werden. 

 

5) Die Umwandlung einer Mannschaft zu einer Mannschaft ohne Wertung kann auch während einer Runde 
erfolgen. Umgekehrt ist dies nicht möglich.  
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§ 6e Spielverlegungen Online 
 

1) Spielverlegungen während der laufenden Saison können grundsätzlich über das DFBnet beantragt wer-
den. Dabei ist eine Frist von 10 Tagen vor dem ursprünglichen Spieltermin einzuhalten. 
 
Spiele können dabei grundsätzlich nur vorgeholt werden. 
 

2) Einer der beteiligten Vereine am Spiel stellt einen Antrag auf Spielverlegung innerhalb des DFBnet („An-
tragsteller Verlegung“). Der gegnerische Verein wird über den Verlegungswunsch per DFBnet und E-
Postfach benachrichtigt und kann diesem zustimmen oder ablehnen. Anschließend wird der Staffelleiter 
über diesen Wunsch informiert und kann der Spielverlegung zustimmen oder diese ablehnen. 
 
Voraussetzung für die Beantragung von Spielverlegungen im DFBnet ist eine entsprechende Berechti-
gung der DFBnet-Kennung. 

 
3) Der beantragende Verein – soweit keine Gründe vorliegen, die eine Kostenfreiheit begründen – trägt die 

Kosten für eine zugestimmte Verlegung. 
 

4) Antwortet der gegnerische Verein innerhalb einer Frist von 7 Tagen nach Antragstellung nicht auf den 
Spielverlegungsantrag und liegt das Ende dieser Frist mindestens 10 Tage vor dem geplanten Spielter-
min, wird dies als Zustimmung des gegnerischen Vereins bewertet. 

 
 

§ 7 Spielmodus 5v5-Mini-Turniere E-Jugend 
 
1) An jedem Mini-Turnier nehmen 5 oder 6 Mannschaften teil. 

 
2) Die Einteilung der Mannschaften erfolgt … 

 

a)  in regionalen Zonen: 
• Bremerhaven  
• Bremen-Nord / Bremen-West 
• Bremen-Süd / Bremen-Ost  

 
b) in leistungsmäßige Gruppen: 

• Pool A =   spielstarke Mannschaften 
• Pool B =   spielschwächere Mannschaften 

 
3) Die Spiele werden gemäß Spielplan auf zwei parallelen Spielfeldern (ca. 40 x 25 Meter) auf einem Halb-

feld ausgetragen. Spielzeit pro Spiel = 1 x 12 Minuten 
 

4) Der ausrichtende Verein ist für die Durchführung des Mini-Turniers verantwortlich und hat Markierung-
steller zu stellen. Jede Mannschaft hat einen Satz Leibchen mitzubringen. 

 

5) Jede Mannschaft besteht dabei aus maximal 7 Spieler:innen (5 Aktive plus max. 2 Rotationsspieler). 
Nach einem Tor oder längstens 3 Minuten wird rotiert. 
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§ 8 Spielmodus 3v3-Festivals F- & G-Jugend 
 
1) Die Kinderfußball-Festivals werden mit maximal 20 Teams (ideal: 16 Teams) ausgetragen.  

 
2) Die Einteilung der Mannschaften erfolgt in regionalen Zonen: 

• Bremerhaven  
• Bremen-Nord / Bremen-West 
• Bremen-Süd / Bremen-Ost  

 
Nach Anzahl der Meldungen, angegebene Stärke der Mannschaften sowie Jahrgangsaufteilung werden 
die Festivals innerhalb der Zonen pro Altersklasse in zwei oder drei Pools (A, B, C) eingeteilt. Damit soll 
sichergestellt werden, dass annährend gleichstarke Mannschaften bei den Festivals aufeinandertreffen. 

 
3) Jede Mannschaft kann bei einem Festival mit mehreren Teams teilnehmen. (Beispiel: Eine Mannschaft 

besteht aus 14 Spieler:innen, aus denen 3 oder 4 Teams gebildet werden können.) Ein Team besteht 
dabei aus maximal 5 Spieler:innen (3 Aktive plus max. 2 Rotationsspieler). 
 

4) Jedes teilnehmende Team muss zu einem Festival zwei Minitore (Minitore können bei Bedarf durch Hüt-
chen und Stangen ersetzt werden), zehn (bestenfalls gleichfarbige) Markierungsteller und Leibchen mit-
bringen. 
 

5) Der gastgebende Verein ist für die Durchführung des Festivals sowie die personelle Gestellung eines 
Spielleiters verantwortlich. 
 

 

§ 9 DFBnet-Ansetzung 
 

1) Der Spielbetrieb wird komplett über das DFBnet abgewickelt. 
 

2) Alle Spieltage werden im Vorfeld im DFBnet angesetzt. Damit erfolgt zeitgleich auch eine Belegung der 
Spielstätte im DFBnet 

 
 

§ 10 DFBnet-Spielberichte 
 

Ligabetrieb E-Jugend 
 
1) In allen Pflichtspielen kommt der internetbasierte “Spielbericht Online“ (SBO) zur Anwendung. An den 

Spielstätten muss ein internetfähiges Gerät mit mobilen oder stationären Internetzugang und ein DIN A4-
Drucker (s/w) vorhanden sein, an dem der Heim- und der Gastverein sowie der Schiedsrichter die not-
wendigen Eingaben zum elektronischen Spielbericht vornehmen können. 
 

2) Es können nur Spieler eingesetzt werden, die in der Spielberechtigungsliste des elektronischen Spielbe-
richtes aufgeführt sind. Ohne Lichtbild in der DFBnet-Datenbank besteht für den Spieler gem. § 4 Abs. 3 
JO keine Spielberechtigung. 

 
3) Nach Freigabe der Aufstellung durch beide Vereine bis 45 Minuten vor Anpfiff ist eine Ausfertigung der 

Druckversion ohne Unterschriften dem Schiedsrichter bis spätestens 30 Minuten vor dem Spiel durch den 
Heimverein auszuhändigen. Nach Freigabe durch die Vereine ist eine Änderung des Spielberichtes nur 
noch durch den Schiedsrichter möglich. Eventuelle Änderungen der Aufstellung sind dem Schiedsrichter 
vor Anpfiff mitzuteilen, der diese auf dem ausgedruckten Spielbericht notiert und nach Spielende entspre-
chend im Tabreiter „Mannschaften“ im SBO korrigiert. 

 
Nach Spielende füllt der Schiedsrichter den Tabreiter „Spielverlauf“ des SBO an einem internetfähigen 
Gerät mit mobilen oder stationären Internetzugang des Heimvereins aus und gibt den Spielbericht frei. 
Danach sind Änderungen nur noch durch den zuständigen Staffelleiter bzw. die BFV-Geschäftsstelle 
möglich. 
 

4) Tritt der Schiedsrichter zu einem Spiel nicht an oder liegt eine Vereinsansetzung vor, hat der Heimverein 
im Tabreiter „Info“ die Checkbox „Schiedsrichter nicht angetreten“ zu betätigen und die Person, die das 
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Spiel gepfiffen hat, zu erfassen. Anschließend sind die Spieldaten im Tabreiter „Spielverlauf“ auszufüllen 
und der SBO freizugeben. 
 

5) Kann die Anwendung des SBO nicht genutzt werden, ist das normale Spielberichtsformular des BFV zu 
verwenden und die Daten, die notwendig sind, um den SBO nachzupflegen, zu erfassen. (siehe Anhang 
3) 

 
6) Bei vom Heimverein verursachter unzureichender Eingabemöglichkeit für die Anwendung des SBO oder 

bei fehlenden Eingaben oder Freigaben durch den Heim- oder Gastverein wird ein Ordnungsgeld pro 
Spiel von bis zu 50,- € gemäß Auflistung verhängt: 

 
Ordnungsgelder: 

  Kein Spielbericht ausgefüllt 50,- € 
  Keine Freigabe durch den Verein 25,- € 
  Fehlende Angaben (vor allem Teamoffizielle) 25,- € 
  Spielbericht nicht ausgedruckt 25,- € 
  Spielbericht zu spät an Schiedsrichter gegeben 20,- € 
  Verspätete Freigabe durch Verein 20,- € 
  Keine Eingabemöglichkeit vor/nach dem Spiel 50,- € 
  Fehlende Nachpflege bei Nichtantritt Schiedsrichter 50,- € 
  Fehlende Nachpflege bei Vereinsansetzung (Heimverein) 50,- € 
  Fehlende Meldung Schiedsrichter (Name) bei Nichtantritt SR 

oder Vereinsansetzung 
 
25,- € 

 
F- und G-Jugend: 
 
7) Bei den Mini-Turnieren der E-Jugend und den Festivals der F- & G-Jugend ist der DFBnet-Sammelspiel-

bericht verpflichtend anzuwenden. Die Bearbeitung der Spielberichte erfordert, dass die Mannschaftsver-
antwortlichen über die Vereinsadministration die Berechtigung für die Spielklasse „Kreisturnier“ (E-Ju-
gend) bzw. „Kinderfußball“ (F- & G-Jugend) haben. Ferner muss eine Spielberechtigungsliste angelegt 
werden. Die hierfür notwendigen Einstellungen sind von den Vereinen rechtzeitig vorzunehmen. 

 
Vereine können ab sieben Tage vor der jeweiligen Spielrunde die Mannschaftsaufstellung bearbeiten. 
Die Freigabe durch die Mannschaftsverantwortlichen hat spätestens 15 Minuten vor dem Festivalbeginn 
zu erfolgen.  
 

8) Alle in der Aufstellung des DFBnet-Sammelspielberichtes aufgeführten Spieler gelten für die jeweilige 
Spielrunde als eingesetzt. 
 

9) Es müssen keine Spielberichte ausgedruckt und vorgelegt werden. Den Mannschaftsverantwortlichen 
steht allerdings das Recht zu, in die digitalen Spielerpässe der Spielgegner Einblick zu nehmen. 

 

10) Bei fehlenden Eingaben oder Freigaben wird gemäß § 5 Abs. 1c der Strafordnung ein Ordnungsgeld pro 
Turnier/Festival von bis zu 50,- € gemäß Auflistung verhängt: 

 
Ordnungsgelder: 

  Kein Spielbericht ausgefüllt 50,- € 
  Keine Freigabe durch den Verein 25,- € 
  Fehlende Angaben (vor allem Teamoffizielle) 25,- € 
  Verspätete Freigabe durch Verein 20,- € 
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§ 11 Schlechtwetterregelung 
 

1) Bei generellen witterungsbedingten Absagen gilt als verbindlich: 
 
Für die Bereiche Bremen-Stadt / Bremen-Nord: 

➢ Homepage des Bremer Fußball-Verbandes 
➢ DFBnet 

 
Für den Bereich Bremerhaven: (hier wird die Platzkontrolle durch die Platzkommission übernommen) 

➢ Homepage des Bremer Fußball-Verbandes 
➢ DFBnet 

 
2) Bei witterungsbedingten Absagen in Einzelfällen gelten folgende Bestimmungen: 

 
Spielabsage auf Bezirkssportanlagen in Bremen 

➢ Spielt ein Verein auf einer Bezirkssportanlage, so ist der dortige Platzwart berechtigt, die kom-
plette Anlage mit Ausnahme der Schlacke- und Kunstrasenplätze zu sperren. 
 

Spielabsage auf vereinseigenen Anlagen 
➢ Auf einer vereinseigenen Anlage ist es dem Platzwart/Verantwortlichen nicht gestattet, die kom-

plette Sportanlage zu sperren. Es muss vom Heimverein immer mindestens ein Platz (ggf. zur 
Besichtigung durch den Schiedsrichter) offen und spielbereit gehalten werden. Es ist hierbei nicht 
festgelegt, welchen Untergrund dieser haben muss. Sollte ein Verein also keinen Schlacke- oder 
Kunstrasenplatz haben, muss ein Rasenplatz offen gehalten werden. Nur wenn das Sportamt 
sämtliche Sportanlagen generell sperrt, gilt diese Sperrung auch für vereinseigene Anlagen. 

 
Witterungsbedingte Absagen in Einzelfällen können nur durch den Schiedsrichter, durch ein Mitglied des 
zuständigen Spielausschusses oder den Staffelleiter erfolgen. 
 
Die Platzvereine haben die Plätze am Spieltag (Sonn- und Feiertags ab 08.00 Uhr, sonnabends ab 11.00 
Uhr) zur Besichtigung durch den Schiedsrichter offen zu halten. Ein Vertreter des Platzvereins hat anwe-
send zu sein, um die Entscheidung des Schiedsrichters entgegenzunehmen.  
 

3) Eine Spielabsage ist sofort im DFBnet einzutragen; bei kurzfristen Spielabsagen ist zusätzlich der Gegner 
und der Schiedsrichter telefonisch zu informieren.  
 

4) Bei Spielpaarungen zwischen Mannschaften aus Bremerhaven und Bremen müssen die Absagen spä-
testens zweieinhalb Stunden vor Spielbeginn vorliegen. 
 
Sollte der anreisende Verein bereits unterwegs sein, sollte das Spiel aus Kostenersparnisgründen mög-
lichst zur Durchführung gebracht werden. 

 
 

§ 12 Ordnungsgelder 
 

1) Gemäß § 4 Absatz 4 Strafordnung des BFV i.V.m. § 8 Absatz 6 dieser Durchführungsbestimmungen 
werden für Nichtantritte folgende Ordnungsgelder erhoben: 

 
 Nichtantritte 

 Erstmaliger Nichtantritt  
E-Jugend 

Mit vorheriger Information   20,- € 
 Ohne vorheriger Information   50,- € 

 Weiterer Nichtantritt  
E-Jugend 

Mit vorheriger Information   40,- € 
 Ohne vorheriger Information 100,- € 

 

 Erstmaliger Nichtantritt  
F- & G-Jugend 

Mit vorheriger Information   frei 
 Ohne vorheriger Information   50,- € 

 Weiterer Nichtantritt  
F- & G-Jugend 

Mit vorheriger Information   40,- € 
 Ohne vorheriger Information 100,- € 
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Ein Nichtantritt mit vorheriger Information liegt vor, wenn der Nichtantritt spätestens 120 Minuten vor dem 
angesetzten Spielbeginn im DFBnet gemeldet wird. Bei Spielpaarungen zwischen Mannschaften aus 
Bremerhaven und Bremen muss der Nichtantritt spätestens 150 Minuten vor dem angesetzten Spielbe-
ginn im DFBnet gemeldet werden (Grundsatz: keine Mannschaft oder Schiedsrichter soll unnütz anrei-
sen).   
 
Bei Mannschaften, die nicht antreten, um ein anderes Turnier oder ähnliches zu spielen, wird das Ord-
nungsgeld um 75,- € erhöht.  
 

2) Für Zurückziehungen werden gemäß § 4 Absatz 4 Strafordnung des BFV i.V.m. § 8 Absatz 1 dieser 
Durchführungsbestimmungen folgende Ordnungsgelder erhoben: 

 
 Zurückziehungen 

 E-Jugend 
(auch Mini-Turniere) 

   40,- € 
 vor dem 1. Pflichtspiel   20,- € 

 F- & G-Jugend    20,- € 
  vor dem 1. Festival   frei 

 

§ 13 Feldverweise und Innenraumverbote für Teamoffizielle 
 

1) Erhält ein/e Teamoffizielle/r während eines Spiels eine gelb-rote Karte, ist es ihr/ihm automatisch verbo-
ten sich während des folgenden, tatsächlich durchgeführten Spiels ihrer/seiner Mannschaft in der glei-
chen Wettbewerbsart (Meisterschaft, Pokal oder Freundschaftsspiel) im Innenraum des Stadions oder 
der Sportstätte aufzuhalten (Innenraumverbot).  
 

2) Bei einem Feldverweis auf Dauer (rote Karte) für eine/n Teamoffizielle/n gilt § 23a der Spielordnung.  

 

 

§ 14 Schlussbestimmungen 
 

1) Ligatagungen und Staffeltagungen sind Pflichtveranstaltungen. Eine schuldhafte Nichtteilnahme kann 
gem. § 3 Abs. 1 Strafordnung mit einer Ordnungsstrafe bis zu 150,- € belegt werden. 
 

2) Diese Durchführungsbestimmungen treten am 13. Februar 2026 in Kraft.  
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Anlage 1: Kinderfußball-Festival 3v3 – Regelwerk 

 

Spielfelder  
• Spielfeldgröße: 25m x 20m  
• Spielfeldmarkierungen: Spielfeldecken, Torschusszone und Mittellinie 
• Anzahl Tore pro Spielfeld: 4 Tore, jeweils mit 2m Abstand von der Seitenlinie aufstellen  
• Torgröße: max. 2,0m x 1,2m 
• Schusszone: 6m von der Grundlinie  
• Anzahl Spielfelder pro Großfeld: 8 (ggf. auch 10 möglich) 
• Ballgröße: Super-Leichtspielball, Größe 3 (290g) 

 

 
 
Modus  

• „Champions League-Modus: Turnierform mit auf- und absteigenden Spielfeldern (Feld 1 ist 
das „stärkste“ Feld). Das Gewinnerteam steigt ein Feld auf, das Verliererteam steigt ein Feld 
ab. Teams, die im obersten Feld gewinnen oder im untersten Feld verlieren, bleiben auf ih-
rem Feld stehen.  

• Unentschieden: Geht ein Spiel Unentschieden aus, gewinnt das Team, welches das letzte 
Tor erzielt hat. Endet ein Spiel 0:0, ermitteln die Kinder den Gewinner durch eine Runde 
„Schere, Stein, Papier“.   

• Spielzeit: 6 x 7 Minuten (U6/U7), 7 x 7 Minuten (U8/U9)  
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Spieler:innen  
• Teamstärke: 3 gegen 3  
• Rotationsspieler:innen: maximal 2  
• Torspieler:innen: ohne  
• Rotation: „Fliegender Wechsel“ - Nach jedem Tor wechseln beide Teams in festgelegter 

Reihenfolge an der Mittellinie. Fallen keine Tore, wird nach ca. 2 Minuten gewechselt.  
• Fair Play: Bei einer Tordifferenz von mindestens 3 Toren muss das führende Team ein Kind 

herunternehmen (3 gegen 2) oder das zurückliegende Team ein weiteres Kind auf das Feld 
schicken (4 gegen 3), bis die Differenz wieder weniger als drei Tore beträgt. Regeln  

 
Regeln 

• Spielbeginn/Spielende: Der An- und Abpfiff erfolgt zentral. Alle Spielfelder starten/enden 
gleichzeitig.  

• Spieleröffnung: Kinder stehen auf der Grundlinie zwischen den Mini-Toren. Nach Einrollen 
von der Seite (Höhe Mittellinie) können die Kinder losrennen.  

• Trinkpausen: Nach jeweils 2 Spielen findet eine ca. 10-minütige Trinkpause statt. 
• Ball im Seitenaus: Pass oder Dribbling (immer außerhalb der Schusszone); Kein direktes 

Tor möglich. Tore können nur erzielt werden, wenn nach dem Pass oder Dribbling ein ande-
rer Spieler den Ball berührt hat.  

• Ball im Toraus: Pass oder Dribbling von der Grundlinie – Gegner steht außerhalb der 
Schusszone.  

• Ecke: Gerät der Ball innerhalb der Torschusszone ins Seitenaus, wird dieser an der äußeren 
Grenze der Torschusszone (bei 6 Metern) durch „Eindribbeln“ oder „Einpassen“ wieder ins 
Spiel gebracht. 

• Torerzielung: Tore zählen nur, wenn diese innerhalb der Schusszone erzielt wurden.  
• Anstoß nach Torerzielung: Pass oder Dribbling von der Grundlinie – Gegner steht hinter 

die Mittellinie.  
• Foulspiel: Die Kinder regeln untereinander, wann ein Foulspiel vorliegt. 
• Freistoß: Pass oder Dribbling vom Tatort.  
• Strafstoß (bei Foulspiel in der Schusszone): Penalty von der eigenen Schusszonenlinie. 

Ein Verteidiger darf in der gegnerischen Schusszone stehen. Alle anderen Kinder stehen auf 
der Grundlinie hinter dem Penalty-Schützen und dürfen erst los- bzw. hinterherlaufen, wenn 
der Schütze losdribbelt.  

• Abstand beim Eindribbeln (z.B. bei Seitenaus oder Eckstoß): 3m 
 

Ablauf eines Festivals 
Vor dem Festival: (ca. 30 Minuten – je nach Anzahl Helfer) 

• Gemeinsamer Aufbau 
➢ Jedes teilnehmende Team muss zu einem Festival zwei Minitore (Minitore können bei Bedarf 

durch Hütchen und Stangen ersetzt werden), zehn (bestenfalls gleichfarbige) Markierungsteller 
und Leibchen mitbringen. 

• Ablauf besprechen und Teams nach Stärken in Felder einteilen (technisches Meeting) 
• Begrüßung 

 
Festival: (ca. 80 bis 100 Minuten) 

• 6 oder 7 Spielrunden á 7 Minuten 
• 10-minütige Trinkpause nach dem 2. & 4. Durchgang 

 
Nach dem Festival: (ca. 20 Minuten – je nach Anzahl Helfer) 

• Gemeinsamer Abschluss 
• Gemeinsamer Abbau 
• Verabschiedung 
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Anlage 2: Mini-Turniere 5v5 – Regelwerk 

 

Spielfelder  
• Spielfeldgröße: ca. 40m x 25m  
• Spielfeldmarkierungen: Spielfeldecken, Strafraum 

und Mittellinie 
• Anzahl Tore pro Spielfeld: 2 zentrale Jugendtore (1 

Tor pro Seite) 
• Strafraum: 6m von der Grundlinie (gesamte Breite) 
• Torgröße: Breite 5 Meter; Höhe 2 Meter.  
• Ballgröße: Leichtspielball, Größe 4 (350g) 

 
 
Modus  

• „Mini-Turniere“: An jedem Mini-Turnier nehmen 5 
oder 6 Mannschaften teil. Die Spiele werden gemäß 
Spielplan auf zwei parallelen Spielfeldern (ca. 40 x 
25 Meter) auf einem Halbfeld ausgetragen.  

• Spielzeit: pro Spiel = 1 x 12 Minuten 
 

 
Spieler:innen  

• Teamstärke: 4+1 gegen 4+1  
• Rotationsspieler:innen: maximal 2  
• Torspieler:innen: 1  
• Rotation: „Fliegender Wechsel“ - Nach jedem Tor wechseln beide Teams in festgelegter 

Reihenfolge an der Mittellinie. Fallen keine Tore, wird nach ca. 3 Minuten gewechselt.  
• Fair Play: Bei einer Tordifferenz von mindestens 3 Toren muss das führende Team ein Kind 

herunternehmen (5 gegen 4) oder das zurückliegende Team ein weiteres Kind auf das Feld 
schicken (6 gegen 5), bis die Differenz wieder weniger als drei Tore beträgt. 

 
Regeln 

• Schiedsrichter: Pro Spielfeld wird mit einer/m Schiedsrichter:in gespielt. 
• Spielbeginn: Anstoß durch die im Spielplan erstgenannte Mannschaft.  
• Ball im Seitenaus: Pass oder Dribbling (Abstand: 3m); Kein direktes Tor möglich. Tore kön-

nen nur erzielt werden, wenn nach dem Pass oder Dribbling ein anderer Spieler den Ball be-
rührt hat.  

• Abstoß: Gerät der Ball ins Toraus, wird das Spiel durch einen Abstoß, Abwurf, oder Ab-
schlag aus der Hand des Torhüters fortgesetzt. 

• Ecke: Ecken werden „normal“ vom äußersten Punkt der Grundlinie des Spielfeldes als Eck-
ball ausgeführt. 

• Torerzielung: Tore dürfen nur aus der gegnerischen Hälfte erzielt werden (ab der Mittelli-
nie). 

• Rückpassregel: Nach einem kontrollierten Rückpass eines Mitspielers darf der Torhüter den 
Ball nicht mit der Hand aufnehmen.  

• Strafstoß: Bei einem Vergehen im Strafraum, das mit einem direkten Freistoß zu ahnden ist, 
gibt es einen Strafstoß für den Gegner. Dieser wird aus 8 Metern Entfernung zum Tor ge-
schossen. 
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Anlage 3: Ligabetrieb 7v7 – Regelwerk 

 

Spielfelder  
• Spielfeldgröße: ca. 55m x 35m  
• Spielfeldmarkierungen: Spielfeldecken, Strafraum und 

Mittellinie 
• Anzahl Tore pro Spielfeld: 2 zentrale Jugendtore (1 Tor 

pro Seite) 
• Strafraum: 8m von der Grundlinie (gesamte Breite) 
• Torgröße: Breite 5 Meter; Höhe 2 Meter.  
• Ballgröße: Leichtspielball, Größe 4 (350g) 

 
 
Modus  

• „Ligabetrieb“: Einzelspiele. Die Spiele auf einem Halb-
feld (ca. 55 x 35 Meter) ausgetragen.  

• Spielzeit: 4 x 15 Minuten 
• Seitenwechsel: Nach dem 2. Viertel 
• Pausen: 2 Minuten nach dem 1. & 3. Viertel 

                      10 Minuten nach dem 2. Viertel 
 

 
Spieler:innen  

• Teamstärke: 6+1 gegen 6+1  
• Auswechselspieler:innen: maximal 6  
• Torspieler:innen: 1  
 

Regeln 
• Schiedsrichter: Pro Spielfeld wird mit einer/m Schiedsrichter:in gespielt. 
• Spielbeginn: Wahl durch SR - Anstoß Mannschaft 1 = 1. & 3. Viertel, Mannschaft 2: 2. & 4. 

Viertel  
• Ball im Seitenaus: Einwurf  
• Abstoß: Gerät der Ball ins Toraus, wird das Spiel durch einen Abstoß, Abwurf, oder Ab-

schlag aus der Hand des Torhüters fortgesetzt. 
• Ecke: Ecken werden „normal“ vom äußersten Punkt der Grundlinie des Spielfeldes als Eck-

ball ausgeführt. 
• Torerzielung: Tore dürfen auch aus der eigenen Hälfte erzielt werden (gesamtes Spielfeld). 
• Rückpassregel: Nach einem kontrollierten Rückpass eines Mitspielers darf der Torhüter den 

Ball nicht mit der Hand aufnehmen.  
• Strafstoß: Bei einem Vergehen im Strafraum, das mit einem direkten Freistoß zu ahnden ist, 

gibt es einen Strafstoß für den Gegner. Dieser wird aus 8 Metern Entfernung zum Tor ge-
schossen. 
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Anlage 4: DFBnet Sammelspielbericht 

 
Bei den Mini-Turnieren der E-Jugend und den Festivals der F- & G-Jugend ist der DFBnet-Sammel-
spielbericht verpflichtend anzuwenden. Die Bearbeitung der Spielberichte erfordert, dass die Mann-
schaftsverantwortlichen über die Vereinsadministration die Berechtigung für die Spielklasse „Kreis-
turnier“ (E-Jugend) bzw. „Kinderfußball“ (F- & G-Jugend) haben. Ferner muss eine Spielberechti-
gungsliste angelegt werden. Die hierfür notwendigen Einstellungen sind von den Vereinen rechtzei-
tig vorzunehmen. 
 
Vereine können ab sieben Tage vor der jeweiligen Spielrunde die Mannschaftsaufstellung bearbei-
ten. Die Freigabe durch die Mannschaftsverantwortlichen hat spätestens 15 Minuten vor dem Festi-
valbeginn zu erfolgen.  
 

Alle in der Aufstellung des DFBnet-Sammelspielberichtes aufgeführten Spieler:innen gelten für die 
jeweilige Spielrunde als eingesetzt. 
 

Es müssen keine Spielberichte ausgedruckt und vorgelegt werden. Den Mannschaftsverantwortli-
chen steht allerdings das Recht zu, in die digitalen Spielerpässe der Spielgegner Einblick zu neh-
men. 
 
Bei fehlenden Eingaben oder Freigaben wird gemäß § 5 Abs. 1c der Strafordnung einer Geldstrafe 
pro Turnier/Festival von bis zu 50,- € gemäß Auflistung verhängt: 
 
Geldstrafen: 

  Kein Spielbericht ausgefüllt 50,- € 
  Keine Freigabe durch den Verein 25,- € 
  Fehlende Angaben (vor allem Teamoffizielle) 5,- € bis 25,- € 
  Verspätete Freigabe durch Verein 10,- € 

 
 
 
 

Schulungsvideos:  
  

• Mobile Variante   
https://www.youtube.com/watch?v=rx5z4vdKd-8&feature=youtu.be  
   

• Desktop Variante   
https://www.youtube.com/watch?v=ZpIiHSjAKrQ&feature=youtu.be  

  
Handbuch:  
  

• DFBnet-Sammelspielbericht für Mannschaftsverantwortliche  
https://portal.dfbnet.org/fileadmin/content/downloads/handbuecher/Spielbe-
richt/190603_Handbuch_Sammelspielbericht_MV.pdf  

 
  

https://www.youtube.com/watch?v=rx5z4vdKd-8&feature=youtu.be
https://www.youtube.com/watch?v=ZpIiHSjAKrQ&feature=youtu.be
https://portal.dfbnet.org/fileadmin/content/downloads/handbuecher/Spielbericht/190603_Handbuch_Sammelspielbericht_MV.pdf
https://portal.dfbnet.org/fileadmin/content/downloads/handbuecher/Spielbericht/190603_Handbuch_Sammelspielbericht_MV.pdf
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Anlage 5: SBO – Erfassung des Spielverlaufes durch Vereine (E-Jugend) 
 
Ist in einem Spiel kein Schiedsrichter angesetzt oder tritt ein Schiedsrichter nicht zu einem Spiel an, ist der 
jeweiligen Heimverein verpflichtet, den Spielverlauf zu erfassen und den SBO abzuschließen. 
 
Der DFB hat hierzu ein Schulungsvideo erstellt:  
Erfassung des Spielverlaufs durch Vereine | DFBnet Videoschulung - YouTube 

 
1. Schritt: 
 
a) bei Nichtantritt Schiedsrichter 
Im Tabreiter „Info“ unter Panel „Schiedsrichter“ den Hacken in der Checkbox „Schiedsrichter nicht angetreten“ 
setzten und anschließend die Daten der Person (entweder durch Nennung der jeweiligen DFBnet-Kennung 
oder Eintragung von Vorname, Nachname und Verein) eintragen und speichern: 

 

 
 

 
 
b) bei Vereinsansetzung bzw. wenn kein Schiedsrichter angesetzt ist: 
Im Tabreiter „Info“ unter Panel „Schiedsrichter“ die Daten der Person (entweder durch Nennung der jeweiligen 
DFBnet-Kennung oder Eintragung von Vorname, Nachname und Verein) eintragen und speichern. 

 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.youtube.com/watch?v=ckLNMCnmvgs
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2. Schritt: 
Tabreiter „Spielverlauf´“ aktivieren 
  
Ganz unten links im 3. Tabreiter „Spielverlauf“ den Button „Bearbeiten“ klicken und bestätigen: 
 

 

 
 
3. Schritt: 
Tabreiter „Spielverlauf´“ ausfüllen 
 

 

      
      
 
 
 
 
 

1 2 3 

5 

4 

6 7 8 

9 10 11 
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1 Panel „Spielleitung“ 
Den im Tabreiter „Info“ eingetragenen Schiedsrichter auswählen.  
 
2 Panel „Ergebnis“ 
Den Halbzeit und Endstand durch Betätigung der +Tasten eingeben. 
 
3 Panel „Spielzeit“ 
Beginn und Ende sind gemäß Ansetzung voreingestellt und können bei Bedarf abgeändert werden. 
Nachspielzeiten durch Betätigung der +Tasten eingeben. 
 
4 Panel „Kontrollen“ 
Die Hacken setzen, falls das Spielfeld, die Schuhe, die Spielerpässe oder die Trikotwerbung nicht in Ord-
nung sind. Ggf. unter „sonstige Bemerkungen“ ergänzende Schilderung.  
 
5 Panel „Schiedsrichterkosten“ 
Die Fahrtkosten sowie die SR-Spesen eintragen. Der Gesamtbetrag wird automatisch ermittelt. 
 
6 Panel „Bemerkungen“ 
Hier können Bemerkugnen zum Spiel eingrtragen werden, z.B. Verletzungen, späterer Beginn, etc. 
 
Zudem besteht die Möglichkeit, den Hacken bei „besonders fairers Verhalten zu vermerken“ zu setzen. 

Zusätzlich hat eine Meldung unter folgenden Link zu erfolgen: Bremer Fußball-Verband Meldung einer Fair Play-
Geste (bremerfv.de) 
 
7 Panel „Ein- und Auswechslungen“ 

• Button „Wechsel Heim“ oder „Wechsel Gast“ drücken 

• Eingewechselten Spieler auswählen.  

• !!! NICHT den ausgewechselten Spieler eintragen!!! 

• Spielminute auswählen.  
 

 
  

https://www.bremerfv.de/service/meldung-einer-fair-play-geste/
https://www.bremerfv.de/service/meldung-einer-fair-play-geste/
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8 Panel „Strafen für Spieler“ 

• Button „Strafe Heim“ oder „Strafe Gast“ drücken 

• Spieler auswählen. 

• Typ der Strafe auswählen. 

• Spielminute auswählen. 

• Grund eintragen (Gründe sind nur: UNSPORTLICHKEIT und FOULSPIEL)  
 

 
 
9 Panel „Strafen für Offizielle“ 

• Button „Strafe Heim“ oder „Strafe Gast“ drücken 

• Offiziellen auswählen. 

• Typ der Strafe auswählen. 

• Spielminute auswählen. 

• Grund UNSPORTLICHKEIT eintragen 
 
10 Panel „Torschützen“ 

• Button „Tor Heim“ oder „Tor Gast“ drücken 

• Spieler auswählen. 

• Tortyp auswählen. 

• Spielminute auswählen. 
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11 Panel „Vorkommnisse“ 
Wenn bei der Partie oder in deren Zusammenhang zu Gewalthandlungen oder Diskriminierungen kommt, 
müssen diese hier eingetragen werden.  

 
H I N T E R G R U N D  
Wir alle wünschen uns faire Fußballspiele, frei von Gewalt und Diskriminierung. Dies sichert die Zukunft un-
seres Fußballs und soll auch dich als Schiedsrichter*in vor Übergriffen schützen. Dieses Ziel lässt sich nur mit 
Hilfe von wirksamen und passenden Präventions- und Interventionsmaßnahmen erreichen. Um diese Maß-
nahmen zu entwickeln, benötigen wir zunächst belastbare Daten, die Informationen über Umfang, Intensität 
und Beteiligte an Gewalt- und Diskriminierungsvorfällen im Fußball geben. Mit Hilfe deiner Meldungen im 
DFBnet Spielbericht werden die benötigten Daten seit der Saison 2014/15 erhoben. Für das Ausfüllen des 
Tabs „Vorkommnisse“ im DFBnet Spielbericht sind Gewalthandlungen und Diskriminierungen auf und neben 
den Sportplätzen relevant. Erfasst werden sollen alle Vorfälle unabhängig davon, ob es sich bei den beteiligten 
Personen um Aktive, Unparteiische, Offizielle oder Fans handelt. 

 
G E W A L T H A N D L U N G  
„Eine Gewalthandlung liegt vor, wenn eine beschuldigte Person eine geschädigte Person körperlich angreift, 
bspw. durch Schlagen, Bewerfen, Bespucken oder Treten. Zudem ist auch eine Bedrohung als Gewalthand-
lung zu werten. Auch Versuche sind zu melden.“  
 
Es sollen insbesondere erfasst werden: 

➢ Tätlichkeiten, z.B. Schlagen („Backpfeife“, „Faust-
schlag“), Treten, Bewerfen, Bespucken  

➢ Bedrohungen, z.B. „Ich schlage dich tot“, „Ich steche dir 
die Reifen platt“, „Ich weiß wo deine Familie wohnt“  

 
Es sollen nicht erfasst werden:  

➢ Grobe Fouls  
➢ Verbotenes bzw. gefährliches Spiel  
➢ Sachbeschädigungen 

 

D I S K R I M I N I E R U N G  
„Eine Diskriminierung liegt vor, wenn jemand die Würde einer 
anderen Person oder einer Gruppe von Personen verletzt. Dies 
geschieht durch eine herabwürdigende Äußerung, Geste oder 
Handlung, in Bezug auf Herkunft, Hautfarbe, Sprache, Religion, 
Behinderung, Alter, geschlechtliche oder sexuelle Identität. Auch 
eine sonstige Schlechterbehandlung aufgrund eines dieser 
Merkmale stellt eine Diskriminierung dar.“  
 
Es sollen insbesondere erfasst werden: 

➢ Diskriminierende Äußerungen, z.B. „Türkenschwein“, „Kanake“, „N***“, „Zig***“, „Ziegenficker“, 
„Schwuchtel“, „Schwanzlutscher“ – auch negativ konnotierte Fremdzuschreibungen basierend auf o. 
g. Merkmalen sind als Diskriminierung zu werten, z.B. „Jude“, im Sinne einer antisemitischen Be-
schimpfung, auch wenn der*die Betroffene nicht jüdisch ist oder „Schwuler“, „Lesbe“, „Homosexuel-
ler“, im Sinne einer homofeindlichen Beschimpfung, auch wenn der*die Betroffene nicht homosexuell 
ist. Die Begriffe selbst sind nicht diskriminierend.  

➢ Menschenverachtende Gesten, z.B. „Hitlergruß“ oder „Wolfsgruß“  
➢ Diskriminierende Geräusche, z.B. Affenlaute › Diskriminierende Handlungen, z.B. werfen mit Bananen 

in Richtung einer*s schwarze*n Spielers*in bzw. Schiedsrichters*in  
 
Es sollen nicht erfasst werden:  

➢ › Beleidigungen ohne Diskriminierung, z.B. „Arschloch!“, „Pfeife!“  
➢ › Andere unsachliche Äußerungen, z.B. „schlechtester Schiri aller Zeiten!“ › Bespucken und Bedro-

hungen (werden als Tätlichkeit gewertet 
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4. Schritt: 
Spielbericht freigeben 
Wenn alle Daten eingegeben worden sind, kann der Spielbericht unten links freigegeben werden. 
Nach der Freigabe können vereinseitig keine Eintragungen mehr vorgenommen werden. 

 
 
Nach der Freigabe erscheinen zwei weitere Panel: 
 
Panel „Dokumente“ 
Ein Sonderbericht für eine rote Karte oder Vorkommnisse 
können hier hochgeladen werden, wenn auf „Dokument 
hinzufügen“ angeklickt wird. Als Bezeichnung wird 
Sonderbericht und der Name des Spielers gewählt 
(Sonderbericht Max Mustermann). 
 

 

Panel „Elektronische Bestätigung“  
Hier muss nichts ausgefüllt werden. 
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Anlage 6: DFBnet – Absagen & Meldung der Teamanzahl 
(Meldung durch den Mannschaftsverantwortlichen der jeweiligen Mannschaft) 

 
Meldung von Absagen bei Kinderfußball-Festivals 
 
Absagen bei Kinderfußball-Festivals sind vom jeweiligen Mannschaftsverantwortlichen im DFBnet 
zu melden, indem der Spielbericht zum jeweiligen Festival geöffnet und der Reiter „Mannschaften“ 
aufgerufen wird. Hier ist dann „Abgemeldet“ auszuwählen: 

 
 
 
Änderung der Anzahl an Teams bei einem Festival 
 
Im o.g. Reiter ist bei einem Kinderfußball-Festival die Anzahl an Teams, die tatsächlich an einem 
Festival teilnehmen einzutragen. Grundsätzlich ist die für die jeweilige Spielserie gemeldete Anzahl 
an Teams voreingestellt. Sollten an einem Festivaltag mehr oder weniger Kinder dabei sein, ist die 
Teamanzahl hier einzustellen: 
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Anlage 7: DFBnet – Meldung der nicht erschienenen Teams bei einem Festival 
(Meldung durch den Mannschaftsverantwortlichen des ausrichtenden Vereins) 

 
Leider ist es bei den Kinderfußball-Festivals vermehrt zu unentschuldigten Nichtantritten gekommen. 
Aus diesem Grunde soll der Mannschaftsverantwortliche des ausrichtenden Vereins am Festivaltag 
kurz bestätigen, welche Mannschaften erschienen und welche nicht erschienen sind. 
 
Am Tag des Kinderfußball-Festivals erscheint im DFBnet-Spielbericht unter dem Reiter „Mannschaf-
ten“ das Feld „Mannschaft ist erschienen / nicht erschienen“. Voreingestellt ist „erschienen“. Falls 
eine Mannschaft nicht erschienen ist, hat der Mannschaftsverantwortliche des ausrichtenden Ver-
eins auf „nicht erschienen“ zu klicken: 
 

 
 
Bei Festivals mit mehr als 8 Mannschaften kann der ausrichtende Verein nicht auf alle teilnehmen-
den Mannschaften zugreifen. Für solche nicht erschienene Mannschaften ist hier eine E-Mail an 
spielbetrieb@bremerfv.de zu senden.  
 

mailto:spielbetrieb@bremerfv.de

